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In Zusammenarbeit mit

KLAUS FUSSMANN23. Mai bis 
14. September 2014

Plockstraße 4 · 35390 Gießen
Tel. 0641/9719822-2 · Fax 0641/9719822-1  
info@galerie-am-dom.de · www.galerie-am-dom.de

Titel:
Mohn Rittersporn  
Gouache auf Bütten
87 x 72,5 cm

Innen links:
Rosen gelb/weiß/rosa 
Gouache auf Bütten
27,5 x 38 cm

Innen Mitte:
Raps am Morgen
Öl auf Leinwand
20 x 19 cm

Innen rechts:
Apfelblüten, 
Gouache auf Bütten 
2010, 27 x 37 cm



Zur Ausstellungseröffnung

Klaus Fußmann
laden wir Sie und Ihre Begleitung

am Donnerstag, dem 22. Mai 2014, um 19:00 Uhr,
in das Oberhessische Museum, 

Altes Schloss, Gießen 
herzlich ein.

Begrüßung:
Dietlind Grabe-Bolz, 

Oberbürgermeisterin und Kulturdezernentin

Einführung:
Prof. Dr. Heinz Spielmann, Kunsthistoriker

Der Künstler ist am Eröffnungsabend anwesend.

Dauer der Ausstellung:
23. Mai – 14. September 2014

Klaus Fußmann ist einer der bemerkenswertesten zeitge-
nössischen Maler, Grafiker und Kunsttheoretiker. Seit den 
1980er Jahren widmet er sich intensiv dem Thema Natur 
und schafft einzigartige malerische Werke: In seinem un-
nachahmlichen Stil, der oft bis in Abstraktion mündet, zeigt 
er dem Betrachter die leuchtende Schönheit von Landschaf-
ten und Blumen.
Welche Bilder könnten also in diesem Jahr besser nach  
Gießen, der Stadt der Landesgartenschau 2014, passen, als 
die expressiven Hymnen Fußmanns an die Flora und Land-
schaften unserer Landen.

Die Ausstellung bietet einen umfassenden Überblick über 
das aktuelle Schaffen des Künstlers in Unikat und Grafik: 
Von zarten Aquarellen, Gouachen und Pastellen über  
pastose Ölgemälde in dick aufgetragenen Farbschichten 
bis hin zu seinen ausdrucksstarken Radierungen und Linol-
schnitten.
Die Werke Fußmanns wurden bereits in zahlreichen  
Museen präsentiert, unter anderem in der Neuen Natio- 
nalgalerie Berlin und auf der Darmstädter Mathildenhöhe,  
das Museum am Ostwall Dortmund widmete ihm eine  
große Retrospektive, als erster Künstler wurde er mit seinem 
Zyklus zu den Deutschen Landschaften eingeladen, 1996/97 
im Bundeskanzleramt Bonn auszustellen.

Michael Marks

1938 	 geboren in Velbert
1957 - 61	 Studium an der Folkwangschule Essen
1962 - 66	 Studium Hochschule für Bildende Künste Berlin
1972 	 erste Aufenthalte in Gelting
1972 	 Kunstpreis der Böttcherstraße Bremen; 
	 Villa-Romana-Preis Florenz
1974- 2005	 Professur an der Hochschule der Künste Berlin 
1979 	 Kunstpreis der Stadt Darmstadt
1989 	 Mitglied der Freien Akademie Hamburg
1996 	 Ausstellung „Landschaften aus den 16 deutschen 	
	 Bundesländern“ im Bundeskanzleramt Bonn

2002 	 Ausstellung & Buch „Weltreisen“, SAP Walldorf
2003 	 Retrospektive „Zeitsprünge“ Museum am 
	 Ostwall Dortmund
2005 	 Deckengemälde im Spiegelsaal des Museums 
	 für Kunst und Gewerbe Hamburg
2007 	 erste Bemalung von Keramiken
2010 	 Ausstellung Malerei auf Keramik im Badischen 
	 Landesmuseum
2012 	 Ausstellung in Wetzlar im Stadthaus am Dom, 
	 Galerie am Dom & Wetzlarer Kunstverein e.V.
2013 	 Retrospektive anlässlich des 75. Geburtstags im 
	 Osthaus Museum Hagen

Klaus Fußmann lebt und arbeitet in Gelting an der Ostsee und 
in Berlin. Seine Arbeiten sind in vielen großen Sammlungen 
und Museen der Welt vertreten.


